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Zur Geschichte der Heringsfischerei

Beschluß
Ä ilhelmVeukels starb reich und angesehen und

im hohen Alter in der glänzendsten Epoche des Haufes
Burgund im Jahre 1449 ohne je den Stand den
er bereichert hatte aufzugeben Die Fischer vergaßen
nicht daß sie ihm ihren Wohlstand verdankten Sie
errichteten in Biervlies ein Denkmal auf seinem Grabe

Merkwürdig ist noch ein Gebrauch der von den Fi
schern seit jener Zeit auf Beukels Rath beobachtet
worden Jedes Jahr im Anfang des Juni müssen die
welche zum Hcringsfang abfahren vom Schiffekapi
tain bis zum letzten Matrosen vor dem Bürgermeister
der Stadt in der sie sich segelsertig machen schwü
ren vor dem 25 Juni um ein Uhr nach Mitternacht
kein Netz ins Meer ju werfen Jeder Kapitain be

kommt
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kommt dann ein Attest welches bescheinigt daß die
Vorschrift erfüllt worden und ein Kanonenschuß ver
kündet der Flotte der FischerkZhne die Stunde wo sie
ihre Netze auswerfen können Bis zu diesem Moment
wird nur die Heringsbank aufgesucht eine unermeß
liche Säule die bekanntlich aus dem Eismeer kommt
Auch ist es Sitte den Fisch der gewöhnlich der Säule
vorangeht und den die Seeleute F a r i o oder Herings
könig nennen wieder ins Meer zu werfen Die
Fischer beobachten sireng diesen Gebrauch Das Boot
das den ersten Hering gefangen hat wird von der
ganzen Flotte begrüßt In Holland wurde dieser erste
Hering ehemals dem Bürgermeister von Amsterdam
feierlich überreicht und mit einer goldenen Medaille
belohnt Jetzt wird er dem König gebracht nd eine
Summe Geldes dafür bezahlt

Als im Jahre 1636 Kaiser Karl V die Befesti
gungsarbeiten an der Flandrisch Seeländischen Küste
besuchte fragte er auf der Fahrt nach Usendyk was
es da zu sehen gäbe In Dsendyk nichts antwor
tete der Steuermann der die Schaluppe führte

aber wenn Ew Majestät eine gute Stunde von hier
das Fort Biervliet besuchen wollen so werden Sie
daselbst etwas Großes sehen das Denkmal von Wil
helm Beukels Bei Nennung dieses Namens zog
der Sohn des Meeres ehrfurchtsvoll feinen getheerten

Hut Wer ist dieser Beukels fragte Karl Der
Steuermann errbthete die Frage schien ihm wehe zu
thun Er begriff nicht daß man einen so verehrten
Namen nicht kannte Armer Steuermann was wür
de er heute sagen wenn er sähe daß in jenen bände
reichen Biographien die mit so vielen unnützen Na

men



Sechzehnte Stück SLS
men angefüllt sind Wilhelm Beukels noch keinen Platz
gefunden hat Majestät antwortete derSteuer
mann mit einer gewissen Feierlichkeit Wilhelm Beu
kels ist der Mann der die Kunst erfand den Hering
zu salzen und einzupökeln Und ihn zu räu
chern fügte ein Fischer hinzu denn ihm verdanken
wir auch die getrocknete Heringe Er hat den
Reichthum Flanderns und Hollands geschaffen ant
wortete ernst Karl V Ehre sei den nützlichen Män
nern das Fort Biervliet hat wenig zu bedeuten aber
wir werden dem Grabe des Wilhelm Beukels unsere
Verehrung bezeugen Diese Worte brachten schnell
die unglückliche Frage in Vergessenheit Der Kaiser
schiffte sich mit seinem Gefolge ein all Barken die
in der Nähe waren begleiteten ihn und als ma
Karl V mit der Königin von Ungarn seiner Schwe
ster und ihrem glänzenden Hofe sich vor dem Grabe
des alten Fischers neigen sah da feierte man in ganz
Biervliet eines jener Feste das die folgenden Gene
rationen nicht vergessen

Chronik der Stadt Halle

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelbk

Den 20 April 1844

Weih t Thlr 15 Sgr Pf bis z Shlr 27 Ggr g Pf

Koggen 6 t izBerste t t t sHafer tS v zz ö
Bekannt
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E x t r a c
aus dem Amtsblatte pro 1844 IS Stück Seite 70

Nr 169 Die Verpflichtung derKaviller zur
Anzeige der des Rotzes oderWurmS
verdächtigen oder daran leidenden
Pferde betreffend

Mit Bezug auf 9 28 und 119 der mittelst
Allerhöchster Kabinetsordre vom 8 August 1836 geneh
migten sanitätspolizeilichen Vorschriften werden außer den
übrigen zur Anzeige verbundenen Personen die Kaviller
hiermit ausdrücklich verpflichtet über die ihnen bei ihrem
Geschäftsbetriebe vorkommenden des RotzeS oder Wurms
verdächtigen oder daran leidenden Pferde bei Vermeidung
einer Geldstrafe von 6 Thlr oder achttägigem Gefängniß
der Polizeibehörde ungesäumt schriftlich oder mündlich
Anzeige zu machen

Merseburg den 22 März 1844
Rönigl Preuß Regierung Abtheilung des Innern

Vorstehende Verordnung wird hiermit zur össent
lichen Kennmiß gebracht

Halle den IS April 1844
Der Magi strat

Die Köuigl Hochlöbl Regierung zu Merseburg hat
unterm 26 v M in ihrem Amtsblatt Stück 12 Seite
K6 die von dem Herrn Oberförster Kobli gesammelten
Erfahrungen über die Eierlegung der Maikäfer und die
Verbreitung der Engerlinge öffentlich bekannt gemacht

Indem wir das Publikum hierauf aufmerksam
machen bemerken wir zugleich daß zu einer solchen
Aufmerksamkeit in diesem Jahre um so mehr Veranlas
sung vorhanden ist als allem Anschein nach sich das
jetzige Frühjahr durch einen starken Maikäferflug bemerk
bar machen wird und fordern die Herren Oekonomen
Gartenbesitzer und alle andern Sachverständige hierdurch
auf die Resultate ihrer Beobachtungen über dt durch
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obige Mittheilungen angeregte Frage hinsichtlich der
Vertilgung der Maikaifer dem Herrn Oberförster Kohli
zu Bischofsrode bei Sisleben mitzutheilen

Halle den 17 April 1844
Der Magistrat

Nachverzeichnete Briefe sind nicht an die designirten
Empfänger zu bestellen gewesen Die Absender derselben

erden deshalb aufgefordert sie in hiesiger Ober Post
Kasse abzuholen und einzulösen

1 An Andreas Lössel tn Groß AmmenSleben
L An Denselben 8 An Gottfried Kühnert in
Daliesch bei Lützen 4 An Frau von WolferSdorf
in Berlin S An Hrn Rathskellerpächter in Dessau
6 An Hrn Carl Winkler in Berlin 7 An Hrn
OberlanseSgerichtS AuScultator Köhler in Magdeburg
8 An Hrn Major a D von Stein del in OldiSle
den S An Denselben 10 An Fräulein Regine
AhrenS in München 1 An Hrn Oberamimann
Koch in Osterode bei Eisl ben 2 An Hrn Rector
Wiedemann In Annaburg 13 An Hrn Schuh
machermeister Schmidt in Merseburg 14 An Hrn
Candidat Laue in Zabakuck bei Genthin S An Zo
seph Strasser in Berlin 16 An die Schauspielerin
Madame C Ziegler in Schwerin

Halle den 2 April 1844
Ränigl Ober Postamt Göschel

Mittwoch den 24 d M Nachmittag von 2 Ubr an
sollen in des Herrn Stadtratk Nüp recht Hinterhaus
uk 97S eine Parthie Meubles und Hausgeräthe

meistbietend verkauft werden dieselben bestehen in eine n

Secretaic Sophas Tischen Stühlen Studenten
pulten mit Nück und Aufsatz einem Ladenvorbau mit
eisernen Ladenthüren einem Schraubestvck und dergleichen
mehr wie auch ein Pianosorte mit weißer Klaviatur
k Octaven und zwei Zügen bei mir zum freiwilligen Ver
kauf zur Ansicht steht Gottl Nlächrer
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Von heute an wohne ich in der Märkerstraße Nr
406 im Hause der Madame Schön ahn

Halle den 22 April 1844
ll L Karriesprakt Arzt Operateur und Geburtshelfer

DaS Haus Nr 660 Zapfenstraße enthaltend drei
Stuben Kammern und Zubehör steht Veränderungs
halber zu verkaufen Das Nähere bei der Eigenthümer
rin daselbst

Leipziger Straße Nr 327 ist vom 1 Zuli d I
der zweite Laden mit oder ohne Logis zu vermiechen

Halle den 20 April 1844
Bertha Springsfelö

Zwei Stuben mit MeubleS sind zu vermiethen und
können sogleich bezogen werden in dem Garten Tauben
gasse Nr 1773

8 t r e j e Ii is ü n c Ii ö 6 r
ira Kanzien lalzrili i oiseri kei

Geräucherten Rheinlachs bei
Z A Pernice

Die Milch wird vor dem ehemaligenGerlachschm
Hause in der Klausstraße jetzt zu Elf Silberpfennige für
das Maaß ver kauft

Eine neumeltende Ziege ist zu verkaufen am Schul
berge Nr 110

Reine Wicken zu Saamen und für Tauben auch
schönen Sommer Nübsaamen bei Fr Schlüter
große Stiinstraße

Gutes reines Roggenbrot eben so schön als groß
7 Stück für 1 Thlr beim Bäckermeister Reinhardt
am Domplatz Nr 1037

Einen Lehrling sucht der Bäckermeister Reinhardt
am Domplatz Nr 1037
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Sehr starken Rheinlachs Russischen und

Hamburger Caviar Aüncburger Neun
augen Ro l I aal und große B rathe ringe so
wie sehr schöne Rappelsche Bücklinge bei

Einen sehr großen Transport Heringe
holländische Lachsheringe holl Madjes
heringe engl MadjeS und Vollheringe
so wie auch kleine Delikateßheringe offeiirt sowobl
in Tonnen Schocken und Einzelnen in bester Maare zu
billigsten Preisen G Goldschmidr

Sehr fetten Schweizerkäse Limburger
Parmesan und Kräuterkäse so wie holländ
Kümmelkäse ä Pfund 2 /z Sgr bei

G Goldschniidt
Sehr schöne große tNcssinacr Apfelsinen

und Citronen so wie Darrein und Feigen
empfiehlt G Goldschmidr

Sehr schöne Gorhaer Braunschweiger
und Göttingcr GervelatMurft Zungen
und I no blauchwurft sowie rohen und ab
gekochten Schinken bei

das Pfund zu 6 und 6 Sgr, bei N ol sf

MS Geräucherte Fleischwaaren
Fetten Speck ilPfund 6 Sgr Rippenspeck4 2 Sgr

westphälischen Schinken Pfund S Sgr seine Ser
velat und Zungenwurst von 6 bis 8 Sgr gekochten
Schinken s Pfund 8 Sgr Schweineschmalz sehr
wohlschmeckend 5 Pfund S Sgr bei tVolff
Schmeerstraße Nr 492

Ein Mädchen welches mit Vieh gut umzugehen
versteht findet sogleich einen Dienst in Nr 1323 auf
dem Harz

G Goldschmidr

G Goldschmidr
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Der Herr welcher gestern im Schauspielhaus einen
Regenschirm zurückgelassen hat kann solchen bei mir in
Empfang nehmen Halle den 22 April 844

Rilger Stadtrath Nr 30 gr Ulrichsstraße
Ein kurzhaariges braunes Hündchen mit grünem

Halsband weißer Schwanzspitze Füßen und Brust
auf den Namen Purzel hörend ist am Sonnabend
entlaufen Wer selbigen Klausthor Nr 2164 zurück
bringt erhält eine gute Belohnung

Der Finder eines silbernen ArmkettchenS erhält bei Zu
rückgabe desselben eine Belohnung MärkerstraßeNr 406

In der Nähe des Marktes oder Waisenhauses wird
ein Familienlogis von 3 bis 4 Stuben gesucht Offerten
unter der Aufschrift L können in der Expedition des
Wochenblatts abgegeben werden

Ein Hausmädchen welches waschen plätten und
gut nähen kann und mit guten Zeugnissen versehen ist
wird zu Johannis gesucht Näheres in der Expedition
dieses Blattes

Ein ordentliches fleißiges reinliches Mädchen in
der Küche und HauSwirchschaft erfahren findet zum
1 Juni eine n Dienst Zu erfragen Trtdel Nr 772

Ein sehr ordentlicher und kräftiger Mann welcher
besonders wegen Fleiß und Rechtlichkeit zu empfehlen ist
wünscht baldigst Beschäftigung bei einem Kaufmann oder
sonst in ähnlichen Geschäften indem er auch mit Pferden
umzugehen weiß Wo ist zu erfragen große Brauhaus
gasse Nr 367 zwei Treppen hoch Ferner find auch da
selbst 760 Thaler zum Ausleihen nachzuweisen

Amerikanisches Weitzenmehl die Metze S Sgr,
Roggenmehl der Scheffel 13 Sgr bei

Schulze in Seeben
Pascha Wie ist Dir die vierspännige Droschken

fahrt bekommen Docus
MK Mittwoch Broihan im blauen Engel
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